
agenda

Regelmässige Anlässe
Zäme Singe
  Für Kinder von 0–4 Jahren mit ihrer Begleitperson, jeweils am Dienstag von 9.30 Uhr bis  

10 Uhr im Gsellhof Brüttisellen, anschliessend gemütliches Beisammensein bis ca. 10.45 Uhr. 
Auskunft: Sekretariat, 044 833 35 03

Kirchenchor
  Probe jeden Montag um 20 Uhr im Schulhaus Steiacher, Brüttisellen.  

Dirigent: Stephan Lauffer, stephan.lauffer@zh.ref.ch

WEBSITE DER KIRCHGEMEINDE
http://www.ref-wangen-bruettisellen.ch
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Wicht ige Adressen
Pfarrer Beat Javet
Hegnaustrasse 36, 8602 Wangen
044 833 34 47
beat.javet@zh.ref.ch

Pfarrer Thomas Maurer
Pfarrbüro Gsellhof, 8306 Brüttisellen
044 833 33 91
thomas.maurer@zh.ref.ch

Sigristenteam 
–  Andrea Cossu 077 465 45 58 

andrea.cossu@zh.ref.ch
–  Liliane Rüegg 077 465 45 58 

liliane.rueegg@zh.ref.ch

Sekretariat Petra Kreinz
Hegnaustrasse 36, 8602 Wangen
vormittags von 8 bis 12 Uhr
044 833 35 03
petra.kreinz@zh.ref.ch

Präsidentin Christina Beck 
Schüracherstutz 1, 8306 Brüttisellen
044 833 26 08 
christina.beck@zh.ref.ch

Organistin Jung-Min Lee
Rosenweg 35, 4500 Solothurn
078 965 99 24
jung-min.lee@zh.ref.ch

märz – mai 2019



MÄRZ 2019
Fr 1.3. 18 h: Jugendgottesdienst in der 
Chileschür in Wangen.

Sa 2.3. 18 h: Weltgebetstagsfeier in der 
Kirche Wangen, gestaltet vom Vorberei-
tungsteam Weltgebetstag. 
Musik: Susi Glauser, Akkordeon. Anschlie-
ssend Apéro im Pfarrhaus. Kein Gottes-
dienst am 3. März in Wangen-Brüttisellen.

19 h: BrüWaJuch, Treff für Jugendliche ab 
der 1. Oberstufe in der Militärunterkunft 
Schule Oberwisen in Wangen. Gemeinsa-
mes Essen, Spiel und Spass.

So 10.3. 17.15: Musik + Wort «Mendelssohn» 
in der Kirche Wangen. Wort: Pfarrer Beat 
Javet; Musik: Jung-Min Lee und Kirchenchor 
unter der Leitung von Stephan Lauffer.

Mi 13.3. ab 11.30 h: Mittagsplausch im 
Gsellhof Brüttisellen.

APRIL 2019
So 7.4. 9.45 h: Gottesdienst mit Stell- 
vertretung in der Kirche Wangen.
11 h: Jugendgottesdienst in der Kirche 
Wangen.

Mi 10.4. 11.30 h: Mittagsplausch im  
Gsellhof Brüttisellen.

So 14.4. 10.15 h: Familiengottesdienst am 
Palmsonntag zum Thema «Abendmahl»  
in der Kirche Wangen mit Pfarrer Thomas 
Maurer. Mitwirkung der Schülerinnen und 
Schüler des 3.-Klass-Untis und ihrer 
Katechetin. Jugendgottesdienstler nehmen 
am Familiengottesdienst teil. Anschliessend 
Apéro in der Chileschür.

Mi 17.4. 15 h: Fiire mit de Chliine in der 
Kirche Wangen. Anschliessend Imbiss im 
Pfarrhaus.

Fr 19.4. 9.45 h: Abendmahlsgottesdienst am 
Karfreitag in der Kirche Wangen mit Vikar 
Fabian Wildenauer. Mitwirkung des Kirchen-
chors unter der Leitung von Stephan Lauffer.

So 21.4. 9.45 h: Abendmahlsgottesdienst  
zu Ostern im Gsellhof Brüttisellen mit  
Pfr. Beat Javet. Musik: Jung-Min Lee, Flügel 
und Matthias Arter, Oboe. Anschliessend 
«Eiertütschen» und Apéro im Gsellhof.

So 28.4. 9.45 h: Gottesdienst im Gsellhof 
Brüttisellen. Kanzeltausch mit Dietlikon.

BrüWaJuch: Das Datum für den April finden 
Sie auf unserer Homepage.

MAI 2019
So 5.5. 9.45 h: Gottesdienst mit Feier  
der Goldenen Konfirmation in der Kirche 
Wangen mit Pfr. Beat Javet.  
Musik: Jung-Min Lee, Orgel und Takayuki 
Kiryu, Trompete. Anschliessend Apéro.

Mi 8.5. 11.30 h: Mittagsplausch im Gsellhof 
Brüttisellen.

Fr 10.5. 18 h: Jugendgottesdienst in der 
Chileschür in Wangen.

So 12.5. 9.45 h: Gottesdienst zum Muttertag 
im Gsellhof Brüttisellen mit Pfr. Beat Javet.

So 19.5. 9.45 h: Konfirmationsfeier der  
1. Gruppe in der Kirche Wangen mit  
Pfr. Thomas Maurer und Gospelsängerin 
Nathalie Gibbs Muhl. Jugendgottesdienstler 
nehmen an der Konfirmationsfeier teil. 
Anschliessend Apéro auf dem Kirchenplatz.

So 26.5. 9.45 h: Konfirmationsfeier der  
2. Gruppe in der Kirche Wangen mit  
Pfr. Thomas Maurer und Gospelsängerin 
Nathalie Gibbs Muhl. Jugendgottesdienstler 
nehmen an der Konfirmationsfeier teil. 
Anschliessend Apéro auf dem Kirchenplatz.

Do 30.5  09.45 h: Gottesdienst zur Auffahrt  
in der Kirche Wangen mit Pfr. Beat Javet. 
Mitwirkung des Ad-hoc-Chors unter der 
Leitung von Stephan Lauffer.

18.-25.5.: Erholungswoche der Senioren  
in «Bad Wörishofen»       

BrüWaJuch: Das Datum für den Mai finden 
Sie auf unserer Homepage.

So 17.3. 10.15 h: Ökumenischer Familien-
gottesdienst und Suppentag im grossen 
Saal im Gsellhof Brüttisellen, zu Gunsten der 
Sammelaktion von Brot für alle / Fastenopfer 
mit Pfr. Beat Javet, Gemeindeleiter Reto 
Häfliger und den katholischen Katechetin-
nen. Musik: Katja Sager, Flügel und Simone 
Santos, Gitarre und Gesang. 

Do 21.3. ab 14.15 h: Ökumenischer Senio-
rentreff im Gsellhof Brüttisellen. Carmen 
Jucker mit einem Vortrag über «Ecuador».

Sa 23.3. 15 h: Fiire mit de Chliine in der 
Kirche Wangen. Anschliessend Imbiss im 
Pfarrhaus.

So 24.3. 9.45 h: Gottesdienst in der Kirche 
Wangen mit Pfr. Beat Javet. 
11.00 h: Jugendgottesdienst in der Kirche 
Wangen.

So 31.3. 9.45 h: Gottesdienst in der Kirche 
Wangen mit Pfr. Beat Javet. 

Das Salz in der Suppe
Das Salz in der Suppe ist so wichtig wie die Kontraste in unserem Leben. Die Abwechslung 
macht unseren Alltag spannend und lebenswert. Tag und Nacht, Arbeitstage und Wochen-
enden, warme und kalte Jahreszeiten. Haben Sie schon einmal Suppe ohne Salz gegessen? 
Selbst wenn Ihnen andere Gewürze zur Verfügung stehen, ohne Salz schmeckt Suppe ziemlich 
fad. Das gilt auch für viele andere Nahrungsmittel wie Brot, Käse, Wurst …
Sie würden nicht glauben, wie oft Salz als Zutat benötigt oder zumindest verwendet wird! Die 
Menge ist jedoch wichtig. Davon abgesehen behaupten Wissenschaftler, dass ein Mensch 
mindestens drei Gramm Salz pro Tag zum Überleben braucht, weil es den Wasserhaushalt 
reguliert, wichtig für das Nervensystem und die Knochen ist. Aber keine Sorge, wir nehmen 
jeden Tag ein Mehrfaches davon zu uns. Zu viel des Guten ist ebenfalls ungesund. Während 
heutzutage das Kilo Salz nur wenig Geld kostet, war es früher sehr wertvoll. Nicht umsonst 
wurde es auch das weiße Gold genannt. Bevor die Konservierungsmittel erfunden wurden, war 
Salz so ziemlich das einzige Mittel, um Fisch, Fleisch usw. für einen längeren Zeitraum (Winter 
oder den Handel) haltbar zu machen. Heute verwenden wir das Salz auch, um im Strassen- und 
Fussverkehr sicher durch den Winter zu kommen. Mit dem Jahreswechsel in den Frühling geht 
auch unser Salzbedarf zurück, da die Strassen wieder trocken und die wärmenden Suppen 
nicht mehr notwendig sind. 
Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren Anlässen begrüssen zu dürfen. Denn wie auch der Tag 
ohne die Nacht, sind auch unsere Anlässe ohne Sie als Besucher nur halb so bereichernd.  
Ich wünsche Ihnen viel Freude dabei.
� Rainer�Stotz,�Kirchenpfleger�Ressort�Liegenschaften


